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N 286 Größte Avonnenteuzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10
desgl mit den Hum Blättern 40B

vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg vr Zeile auswärtige Anzeigen 30 PRalemen 100 Pfg pro Zeile Beilagen 7 en

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Ein DachritzſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags e e 3 Uhr

Dienstag 7 Dezember 1909

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jahrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

e re T genre ne x rer e e
Ueber 51 000 Abonnenten

nzeiger
8erantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel GerichtAlfred Genzſch Suſerctemei

ſämtlich in Halle a S

Redaktion Geo S 16 Eingang Dathritzzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückzahe unverlangter Schriftſtücke Leine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Knzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 22 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Eine von 1300 Perſonen beſuchte Bergarbeiter Verſammlung

in Eſſen in Sachen des Arbeitsnachweiſes verurteilte die ableh
nende Haltung des Miniſters

Bei den letzten Stürmen in der Nordſee die Rettungs
ſtationen wiederum Großes geleiſtet eine ſchmerzliche Nachricht
wird aber in Betreff des Rettungsbootes Vegeſack gemeldet das
mit ſechs Leichen aufgefunden wurde

Gegen das Urteil im Kieler Prozeß hat die Staatsanwaltſchaft
Reviſion eingelegt

Jn Petersburg ſtarb Herzog Georg zu Mecklenburg Strelitz

Geſtern fand in Neapel eine Gedenkfeier für den Begründer der
Zoologiſchen Garten Profeſſor Anton Dohrn ſtatt

Die Heimberufung von 13 000 ſpaniſchen Relerbiſten aus Ma
xokko iſt befohlen worden

Sonnino hat den Auftrag zur Kabinettsbildung erhalten

Opfer der Anterſuchungshaft
Der Kieler Werftprozeß und ſein Ausgang bildet natürlich all

wemein den Gegenſtand lebhafter Erörterung Wir wollen davon
abſehen uns weiter mit dem Fiasko zu beſchäftigen das nicht nur
die kaiſerliche Werftverwaltung ſondern auch die Anklagebehörde
einſchließlich ihrer polizeilichen Hilfsorgane erlitten hat dagegen
halten wir es für dringend geboten an der Hand dieſes Prozeſſes
dem Syſtem der Unterſuchungshaft eine Betrachtung zu
widmen weil die freigeſprochenen Angeſchuldigten zum Teil länger
als ein Jahr in Haft waren

Der S 112 der St O gewährt dem Unterſuchungsrichter
bezw der Staatsanwaltſchaft eine ſchwerwiegende Handhabe denn
er beſtimmt daß die Unterſuchungshaft verhängt werden kann
wenn dringende Verachtsgründe gegen den Angeſchul
digten vorliegen und er ſelbſt der Flucht verdächtig iſt oder
Tatſachen vorhanden ſind aus denen geſchloſſen werden kann daß
er Spuren der Tat vernichtet oder Zeugen pp in ihren Ausſagen
beeinflußt Mit Recht geht in unſerer Zeit das Beſtreben dahin
dieſe Befugnis nach Möglichkeit einzuſchränken und die Maßregel
der Unterſuchungshaft nur auf Ausnahmefälle begrenzt zu ſehen
Der im vorigen Jahre veröffentlichte Entwurf einer neuen
Strafprozeßordnung trägt dem zwar Rechnung er geht
aber nach Anſicht Vieler noch nicht weit genug in der Einſchrän
kung der Unterſuchungshaft Von welcher Bedeutung die in die
Hände der berechtigten Stelle gelegte Befugnis iſt wird daraus
erſichtlich daß in Deutſchland alljährlich viele tauſende in Unter
ſuchungshaft genommen werden Schuldige und Unſchuldige Die
gegen die Verhaftung erhobenen Beſchwerden haben nur bei einem
ganz geringen Prozentſatz Erfolg wobei noch erſchwerend ins Ge

wicht fällt daß es ſich keineswegs immer um Gewohnheits Ver
brecher handelt ſondern auch um unbeſtrafte in geach
teter Stellung befindliche Perſonen gegen die ſich
ein mehr oder minder begründeter Verdacht richtet Ein weiteres
erſchwerendes Moment liegt darin daß die Unterſuchungs
haft un beſchränkt iſt und wenn wir auch nicht daran zwei
feln daß ſie von der berechtigten Stelle nur nach pflichtgemäßem
Ermeſſen verfügt wird ſo darf man doch nicht vergeſſen wie auch
Unterſuchungsrichter Staatsanwälte uſw nur Menſchen ſind aller
Jrrtümer und einſeitigen Anſchauungen fähig Das pflichtmäßige
Ermeſſen bildet alſo keinen Schutz gegen Ungerechtigkeit Jn wie
vielen Fällen ſich die Unterſuchungshaft ſchließlich als eine un
nötige Maßregel herausgeſtellt hat entzieht ſich der Kenntnis der
Oeffentlichkeit klein wird die Zahl ſicherlich nicht ſein

Wir verſagen uns ein Urteil darüber ob die Verhaftung der
Angeſchuldigten im Kieler Prozeß notwendig war oder nicht
Sie iſt erfolgt wegen der zu Beginn der Unterſuchung vorhanden
geweſenen Kolluſionsgefahr Ob aber dieſe Gefahr bis zum
Urteilsſpruche ſchwebte ob nicht nach den Beſchlagnehmungen den
Vorvernehmungen der Zeugen pp die Haft aufgehoben werden
konnte iſt eine andere Sache Ueberhaupt ſcheint uns die Frage
wichtig ob nicht die erforderlichen Ermittelungen inſoweit mehr be
ſchleunigt werden könnten um die Kolluſionsgefahr zu beſeitigen
und damit die Unterſuchungshaft abzukürzen d h ſofort dann auf
zuheben wenn dem Angeſchuldigten eine ungebührliche Beein
fluſſung der Unterſuchung nicht mehr möglich iſt Es kann un
möglich gebilligt werden daß Perſonen auch nur eine Stunde
länger als zwingend nötig ihrer Freiheit beraubt und der Gefahr
ausgeſetzt bleiben körperlich und ſeeliſch zugrunde gerichtet zu
werden Wie oft mag nicht ſchon ein Haftbefehl zum Todesurteil
eines Unſchuldigen geworden ſein und auch im Kieler Prozeſſe
hat ja einer der Angeſchuldigten geſundheitlich ſchweren Schaden
gelitten was vielleicht durch frühere Aufhebung der Unterſuchungs
haft hätte vermieden werden können

Was die Letztere noch verſchärft iſt d ie unwürdige Be
handlung Hierin mag ja im Laufe der Jahre manches beſſer
geworden ſein aber es bleibt noch viel zu wünſchen übrig Ebenſo
wie die Verhängung der Unterſuchungshaft im Belieben der rich
terlichen Behörde liegt iſt es auch mit der Gewährung der dem
Unterſuchungsgefangenen geſetzlich z ugänglichen Vergünſtigungen
der Fall Der Unterſuchungsgefangene der ja noch keines Ver
brechens überführt worden iſt braucht auch nicht zu arbeiten aber
in wievielen Fällen wird er nicht zu niederer Arbeit gezwungen
und unterliegt er nicht Disziplinarſtrafen bei mangelhafter Arbeit
Er fühlt ſich recht und ſchutzlos und in den meiſten Fällen meint
er daß Beſchwerden doch keinen Zweck haben

Eine Reform der Unterſuchungshaft iſt dringend er
forderlich das lehrt aufs Neue der Kieler Prozeß Man
ſpricht in unſerer Zeit ſo viel von Humanität und wendet ſie oft
an ganz falſcher Stelle an Wenn man aber verlangt daß das
hohe heilige Rechtsgut der perſönlichen Freiheit nicht unnötig ge
fährdet und auch in unſerer Juſtizpflege gewahrt wird ſo iſt das
eine berechtigte Forderung der Humanität die ſo

bald wie möglich gewährleiſtet werden ſollte Die ſtaatsbürgerliche
Pflicht ſtellt vielfach hohe Anforderungen an das einzelne Jndivi
duum aber daß dieſes ſich ſeiner perſönlichen Freiheit berauben
laſſen muß nur damit das Gericht in der Unterſuchung nicht behind
dert wird das iſt doch wahrlich zuviel verlangt Geſetzliche Feſtlegung
und genaue Umgrenzung der Fälle in denen die Unterſuchungshaft
zu verhängen iſt muß nach den Erfahrungen die man mit der dis
kretionären Befugnis der Gerichte gemacht hat das Mindeſte ſein
was verlangt werden kann Durch die jetzt von der Staatsanwalt
ſchaft gegen das Kieler Urteil eingelegte Reviſion darf übrigens
nach S 123 der St O die Freilaſſung der Angeſchuldigten nicht
verzögert werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Dezember e Der Kaiſeriſt heute abend 115 Uhr aus der Göhrde in Potsdam eingetroffen
Herzog Georg zu Mecklenburg Strelitz in in derNacht zum Sonntag in Petersburg geſtorben

Die Jnterpellation über den KielerWerftprozeß Berlin 4 Dezember Anders lautenden Be
auptungen gegenüber iſt feſtzuſtellen daß der Staatsſekretär des

Reichsmarineamts Admiral von Tirpit heute zu ſofortiger
Beantwortung der Jnterpellation über den Kieler Werſftprozeß im

Reichstag war und daß die Verſchiebung auf Montag
lediglich auf Wunſch der interpellierenden Abgeordneten erfolgt iſt

Der Reichstag nahm in der Sonmwabendſitzung einen
Ipreg Ablaß auf Einſtellung zweier Strafverfahren gegen den
Abg Hanſen an Die Interpellation betreffend den Werfſtbetrieb
in Kiel wird am Montag andere Jnterpellationen werden in den
folgenden Tagen beantwortet werden Das Geſetz betreffend die

d iernng des Jnkrafttretens der Arbeiter Hinterbliebenen
erſicherung wurde nach längerer Debatte an der ſich die
ach ſe Soz Stadthagen Soz Gisberts Ztr ſ un

Behrens chriſtl ſoz beteiligten in zweiter Leſung angenommen
ein freiſinniger Antrag die Vorlage einer Kommiſſion zu über
weiſen wurde abgelehnt Darauf folgte die Beratung des Han
delsvertrags mit Portugal Staatsſekretär Delbrück empfahl
die Vorlage die unſerer heimiſchen Landwirtſchaft nicht ſchädlich ſei
Abg Piper Ztr empfahl Kommiſſionsüberweiſung da der
trat Deutſchland benachteilige Abg Graf Kanitz konſ

empfahl wohlwollende Prüfung der Vertrag könne unſere Be
ziehungen zu nutzbringend geſtalten Abg Merkel ntl
machte ſchwere Bedenken gegen den Vertrag geltend die Zoll
ermäßigungen beträfen gar nicht Deutſchland ſondern andere Län
der außerdem ſei zu beachten daß der dem Hauſe vorgelegte fran
zöſiſche Text mit dem portugieſiſchen gar nicht übereinſtimme
Geheimrat von Müller erklärte den franzöſiſchen Text für
maßgebend Auch Abg Buddeberg ſfreiſ Vp erklärte ſich
gegen die Beſtimmungen des Vertrages Abg Südekum Soz
glaubte daß der Vertrag in London zugunſten engliſcher Jntereſſen
entworfen ſei Abg Lin z Hoſp d Rp lehnte den Vertrag
namens der weſtfäliſchen Textil und Kleineiſeninduſtrie ab
Staatsſekretär Delbrück betonte daß die Regierung bemüht ge
weſen ſei allen Wünſchen der Jnduſtrie gerecht zu werden Die
Exiſtenz unſerer Jnduſtrie baſiere auf der Aufnahmefähigkeit des
inneren Markts Montag Fortſ

Anträge im Reichstag Berlin 4 Dezember Dem
Reichstage iſt ein Antrag Baſſermann und Genoſſen zugegangen
auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Einführung einer
Penſions und Hinterbliebenen Verſicherung

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

52 Fortſetzung Nachdruck verboten
Saſcha rang vergebens ſich frei zu machen die Finger der

Kunſtreiterin umſchloſſen ihr Handgelenk wie mit einer Eiſen
klammer

Wiſſen Sie warum er ſich mit Jhnen verlobt hat flüſterte
die Franzöſin im Affekt in ihrer Mutterſprache redend Jch
will es Jhnen ſagen Er hat es getan aus dem nämlichen Grunde
der ihn veranlaßte vorher ein Liebesverhältnis mit der übel
berüchtigten Sängerin der Walhalla anzuknüpfen Er tat es
um vor der Welt nicht für ein Opfer der ſchönen Exzellenz zu
gelten Freilich hat er dadurch niemand als ſie ſelbſt getäuſcht
Warum verlegte er ſeine Verlobung auch gerade in die Woche in
der es zur feſtſtehenden Tatſache wurde daß Prinz Tertſchakoff
die ſchöne Exzellenz zu ſeiner Gemahlin machen würde Das hätte
er nicht tun ſollen Das war zu deutlich das nahm der Sache alle
Glaubwürdigkeit da er ja leider alle Welt zum Zeugen ſeiner
raſenden Leidenſchaft für die reizende Frau gemacht hatte Jch
verſtecke mich nicht mit meiner Anklage ich würde das für erbärm
lich halten Nennen Sie ihm meinen Namen wiederholen Sie ihm
meine Worte und Sie werden ſehen ob er die Stirn haben wird
mich Lügen zu ſtrafen Er verſteht ſich ja allerdings ſo gut auf die
Heuchelei er würde freilich ſein Meiſterſtück darin leiſten wenn
ſelbſt vor der Engelsunſchuld Jhres Angeſichts die Scham ihn nicht
überwältigte Leugnet er indes ſo wenden Sie ſich an andere an
Jhre Verwandten an Jhre Freunde Man iſt zu feige geweſen
Jhnen die abſcheuliche Wahrheit zu entdecken aber Jhrem Forſchen
wird man ſie nicht verhehlen können Wenn man Jhnen auch in
Worten nicht das Traurige einräumt ſo werden Sie doch in den
Geſichtern die Beſtätigung meiner Behauptung leſen wenn Sie
ſich nicht abſichtlich gegen die Wahrheit ſelbſt blenden wollen

Sie ſchwieg vor dem herzzerreißenden Ausdruck mit dem die
lieblichen Kinderaugen wie die eines zu Tode gehetzten Wildes auf
ſie gerichtet waren Jhr leidenſchaftlicher Trotz ſchwand vor dieſem
flehenden Blicke Sie gab Saſchas Hand frei

Jch bedaure Jhnen ſo wehe tun zu müſſen, ſagte ſie mit
plötzlicher Weichheit

Saſcha antwortete nicht ſie wies nur ſtumm nach der Türe
Diesmal gehorchte die Kunſtreiterin ohne Widerrede aber ſchon

am Ausgange kehrte ſie noch einmal um
Verurteilen Sie mich nicht zu ſcharf bat ſie mit gepreßter

Stimme Jch bin trotzig eigenſinnig leidenſchaftlich aber nicht
ſchlecht Auch war ich nie die Geliebte des Grafen Gülzow Jch
ſie ſtockte ich war töricht genug mein Herz an ihn zu ver

lieren während er nie mehr als eine flüchtige Liebelei beabſichtigt
hat Was er mir angetan hat könnte ich ihm leicht verzeihen
nicht aber was er an Jhnen verbrach Sie werden es nicht hören
wollen daß ich Sie liebe und verehre Dennoch iſt es ſo Das
Andenken an Jhre Milde und Herzensgüte wird mich immer be
gleiten Jhr Brief wird mir ein Heiligtum ſein Gerade deshalb
kam ich gerade weil ich Sie vergöttere und ich in Jhnen einen
Engel in Menſchengeſtalt ſehe Sie ſollten nicht das Opfer eines
Verbrechens werden ich wollte es nicht und wenn es in der näm
lichen Stunde mein Tod geweſen wäre ich hätte Jhnen die Augen
öffnen müſſen ehe es zu ſpät iſt um jeden Preis Gott ſegne und
tröſte Sie

Mademoiſelle Antoinette hatte ehe Saſcha es hindern konnte
deren eiskalte Hand an ihre Lippen gepreßt und dann eilte ſie
hinaus an dem Diener vorüber der kaum Zeit fand ihr die Glas
türe zu öffnen

Unten im Vorgarten traf ſie mit Erich Gülzow zuſammen
Die beiden maßen ſich mit den Blicken Gülzows Gruß blieb

unerwidert haßerfüllt flammten die kecken dunklen Augen der
Kunſtreiterin in die ſeinen und dann nach einem ſekundenlangen
Zögern währenddeſſen die roten Lippen ſich ein wenig über den
blitzenden Zähnen geöffnet hatten als wollten ſie heftige Worte
hervorſtoßen eilte Mademoiſelle Antvinette weiter zu der
Droſchke die draußen vor dem Gittertore ihrer wartete

Gülzow ſah ihr nach überraſcht und unangenehm berührt durch
dieſe Begegnung

Wie kam ſie hierher Was hatte ſie hier getan
Er war der Meinung geweſen daß ſie bereits abgereiſt ſei und

nun fand er ſie hier im Hauſe ſeiner Braut
Er eilte hinauf

Jm Salon traf er niemand Die Baronin machte mit den Kin
dern einen Nachmittagsbeſuch bei Bekannten und Komteſſe Matuska
war auf ihrem Zimmer

Meine Braut hat eben Beſuch gehabt fragte er den Diener
Zu Befehl Herr Graf eine Dame
Benachrichtigen Sie die Komteſſe von meinem Hierſein

Er ging langſam auf und nieder ſeine Beklemmung wuchs mit
jeder Minute die verfloß ehe Saſcha eintrat

Dann endlich kam ſie blaß ſcheu und ſo verändert daß ihn
bei ihrem Anblick ein dumpfer Schreck ergriff

Was um des Himmels willen konnte dieſe Wahnwitzige ihr
geſagt haben

Er ging ihr entgegen ſie reichte ihm die Hand ſie wehrte ihm
als er ſie küſſen wollte

Nein nein laß
q Unwillkürlich gegen ihren Willen kamen dieſe Worte über ihre
Lippen

Eben noch hatte ſie ſich geſagt daß alles Lüge ſein müſſe Jrr
tum Verleumdung aber nun da er ſich ihr nahte ſtieg doch das
furchtbare Geſpenſt des Mißtrauens wieder auf zwiſchen ihm und
ihr Zu ſehr hatten die Worte der Kunſtreiterin das Gepräge der
Wahrheit getragen Saſcha konnte ſich der Ueberzeugung nicht
verſchließen daß dieſes wilde trotzige Mädchen feſt an das alles
glaubte was ſie ihr geſagt hatte

Und alle anderen glaubten das nämliche
hauptet Ein entſetzlicher Gedanke

Sie hatte in der Einſamkeit ihres Zimmers beide Hände gegen
die Schläfe gepreßt Es war ihr geweſen als müſſe ſie wahn
ſinnig werden

Wie gern hätte ſie ihre Augen vor der Schrecknis verſchloſſen
wie gern den furchtbaren Verdacht mit Aufbietung aller Willens
kraft aus ihrem Hirn gebannt Aber ſie konnte es nicht ſie
konnte es nicht Wie böſe Geiſter kamen die Erinnerungen eine
nach der anderen

Sie dachte wie offen er am Abend der gemiſchten Soiree ſeine
Leidenſchaft für die ſchöne Exzellenz gezeigt hatte dann an die
Begegnung im Parke jene auffallende junge Dame war offenbar
die übelberüchtigte Sängerin aus der Walhalla geweſen ſie
dachte auch daran daß der ſonſt ſo gutmütige Baron Selbitz in den

Sie hatte es be
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eines Jnterviews veröffentlicht Le Petit Pariſien
Aeußerungen des Fürſten Radolin über die Thronrede zur Er
öffnung des deutſchen Reichstages Angeſichts des Textes der
Thronrede erſcheint mir jede Jnterpretation überftiyſig Jndeſſenſtehe ich nicht an zu erklären daß für mich der ich erufen bin

über die guten Beziehungen zwiſchen meinem Lande und Frank
reich wachen eine volle perſönliche Genugtuung darin liegt
feſtſtellen zu können daß das Ueberein kommen vom letz
jen Februar ein bedeutſamer Schritt in der Richtung
es Ausgleichs der Jntereſſen beider Staaten in Marokko zu ſein
ſcheint Wenn die leidenſchaftliche Erregung gewiſſer franzöſiſcherKolonialleute nach deutſcher Anſicht Keſorgnmſe erregt hat ſo
haben die gut informierten Stellen ſolche Befürchtungen niemals
geteilt Man ſchätzt bei uns die verbindliche Loyalität und den Geiſt
der Mäßigung die die Politik des Herrn Pichon charaktexiſieren
zu ſehr nach ihrem Werte ein als daß man bezweifeln ſollte daß
die Algecirasakte und die kommerziellen Jntereſſen Deutſchlands
nicht vollſtändig gewahrt würden Jch hoffe daß die Preſſe beider
Länder nach beſten Kräften bemüht ſein wird die friedvolle Auf
gabe der beiden Regierungen zu erleichtern Das genannte Pa
riſer Blatt bemerkt dazu ſie habe dieſem in ſeiner Knappheit ſo
beredten Kommentar nichts hinzuzufügen Jn der Tat würden
die Aeußerungen des deutſchen Botſchafters wenn ſie wirklich er
folgt ſind lediglich eine Wiederholung deſſen ſein was in der
Thronrede und in dieſer allerdings mit beredter Knappheit ge
ſagt iſt

ſHamburgs neue Bürgermeiſter Hamburg
Der Senat wählte den Senator Dr Predöhl zum erſten un
h Senator Dr Schröder zum zweiten Bürgermeiſter für das
Jahr 1910

Bergarbeiterverſammlung Eſſen 6 Dezem
ber Telegramm Eine von etwa 1300 Perſonen geſtern hier be
ſuchte Bergarbeiterverſammlung in Sachen des Arbeitsnachweiſes
hat eine Reſolution angenommen in der die ablehnende Antwort
des Miniſters entſchieden verurteilt wird Für die
Bergarbeiter bleibe nur noch das Mittel der Selbſthilfe übrig
falls jetzt auch die Parlamente verſagten Die Verſammlung ver
ſpricht aber ſich an den Beſchluß der Organiſation zu halten

Milderungen im Seekriege Das dem Reichstagzugegangene Weißbuch über die Londoner Seekriegsrechtskonferenz

wird nicht leicht begierige Leſer finden weil die darin mer t
Fragen des Völkerrechts zu den ſchwierigſten ge
höreny Man muß ſich aber doch damit beſchäftigen denn jeder
Fortſchritt auf dieſem Gebiete hat nicht etwa nur in Kriegszeiten
Wert ſondern er kann dazu dienen Konflikte zu verhindern die
erfahrungsgemäß es ſei nur an die deutſchen Schiffs Beſchlag
nahmen durch England erinnert ſehr raſch kritiſche Situationen
herbeiführen Aus dem Bericht der Regierung ſind folgende Er
läuterungen der Konferenz Ergebniſſe von Bedeutung Zu dem für
die neutrale Schifffahrt wichtigen Gegenſtand der Bl ockade gehen
die neuen Regeln davon aus daß die Blockademaßnahmen die
Intereſſen der Neutralen nach Möglichkeit zu ſchonen und ſichinsbeſondere jeder Abſperrung neutralen Gebiets zu enthalten
haben Demgemäß beſtimmt zunächſt Artikel 1 daß die Blockade
nur gegen feindliche Häfen und Küſten zuläſſig iſt Um ferner zu
verhüten daß neutrale Häfen unter der Blockade eines benach
barten feindlichen Hafens leiden iſt ausdrücklich vorgeſchrieben
daß die blockierenden Streitkräfte den Zugang zu neutralen Häfenund Küſten nicht verſperren dürfen Veguahich der Kriegskonter

bande bekanntlich ein bisher ſehr umſtrittener Punkt ſind
dem Gutdünken der Kriegführenden durch die internationalen Ab
machungen engere Grenzen gezogen worden Es gibt fortan eine
abſolute eine relative Konterbande und eine Freiliſte von
Hegenſtänden die in früheren Kriegen gelegentlich als Konterbande
hehandelt worden ſind Die Haupterrungenſchaft für den Handel
iſt hier daß jede Erweiterung dieſer Liſten in beſtimmter Form
ekanntzumachen iſt ſo daß ſich der Handel in ſeinen Unterneh
mungen darnach einrichten kann Von allgemeinem Jntereſſe iſt
jerner die Vereinbarung daß Rekruten und Reſerviſten erſt nach
ihrer tatſächlichen Einſtellung als in die feindliche Streitmacht ein
gereihte Perſonen gelten ſo daß ſie ſich auf neutralen Schiffen un
gjehindert in die Heimat begeben können Die neutralen Kauf
fahrteiſchiffe werden überhaupt beſſer geſtellt ſein vorausgeſetzt
daß ſie nicht die Flucht ergreifen bei Gefahr der Anhaltung oderar Widerſtand leiſten Für den letzteren Fall darf der PZrieg

ührende alle Mittel in Anwendung bringen Milderungen des
Seebeuterechts Schadenerſatzpflicht gegen leichtfertige Beſchlag
nahme uſw ſind vorgeſehen Nur hat ſo verzeichnet das Weißbuch
mit Bedauern leider die i Frage ob ſich die feindliche
Eigenſchaft des Eigentümers von Waren die auf neutralen Schif
fen befördert werden nach ſeiner Staatsangehörigkeit oder nach
ſeinem Wohnſitz richtet nicht entſchieden werden können

Bei der Einfuhr in Neuſeeland wird ſeit dem
23 v M für alle zollpflichtigen Waren ein szoll
pon 235 Prozent erhoben Die bezügliche Geſetzesvorlage die
den Zuſchlagszoll zunächſt für zwei Jahre vorſchlägt iſt am 22
vorigen Monats dem Parlament vorgelegt worden

Keine Rinderpeſt in Oſtafrika Die Nachfor
ſchungen welche anläßlich des Ausbruchs der Rinderſeuche im Be

Preiß und Genoſſen
auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs nach welchem Elſaß Lot h
ringen zum ſelbſtändigen Bundesſtaat erhoben wird derpeſt herrſcht i rikaFürſt Radolinüber die Thron rede Auf Grund ſeit Februar eine Krankheit aufgetreten die hauptſächlich ſchwache

folgende gewinnt die Wahrſcheinlichkeit an Boden daß es ſich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ung

irk Muanſa am Viktoriaſee m worden ſind haben ergeben
aß in Britiſch Oſtafrika und Uganda zurzeit Sir We in

Dagegen iſt in Britiſch Oſtafrika bei Kiſil

Rinder und Kälber befällt Nach den angeſtellten un rin Innge
nicht um

Rinderpeſtt ſondern um eine andere milder verlaufende Krank
heit vielleicht Katarrhalfieber der Rinder handelt

Kongo Konfer 74 Der Köln Ztg wird ausLondon telegraphiert Z in allernächſter Zeit zwiſchen Deutſch
land England und Be gen in Brüſſel über die Beſitzverhältniſſe
in der Gegend von Ruanda Beſprechungen exöffnet werden Ueber
weiter gehende auf die allgemeine Ter Politik bezügliche Ab
machungen zwiſchen Deutſchland und England ſei nichts bekannt

S e Recht des Bundesrats Die Frage der ſtär
keren Betonung der Rechte des Bundesſtaaten gegenüber der
Reichsregierung hat in letzter e öfters eine Rolle geſpielt Man
darf vor allem zwei Anlaſſe hierher zählen die geplante Einfüh
rung der Schiffahrtsabgaben auf öffentlichen Flüſſen vor allem auf
dem Rhein und die Rückwirkungen der kaiſerlichen Politik inner
halb und n des Reiches Der Verfaſſer der vor kurzem
erſchienenen Broſchüre Das Recht des Bundesrats Dr jur
K Sauter erachtete es für zeitgemäß die verfaſſungsrechtlichen
Beſtimmungen über die Beziehungen der Bundesſtaaten zum Reich
und deren Anteil an der Reichsregierung ſoweit die Befugniſſe des
Bundesrats in Betracht kommen einer weiteren Erörterung zu
unterziehen insbeſondere hinſichtlich der Auslegung ſtreitiger
Fragen welche bei Anwendung des Art 7 der Reichsverfafſung
der die wichtigſten Beſtimmungen über die Befugniſſe des Bundes
rats enthält in Erſcheinung treten Es wird dabei erkennbar wie
wichtig unter Umſtänden auch kleine Abweichungen in der Aus
legung verfaſſungsrechtlicher Einrichtungen für das Staatsleben
werden können J Langs Buchhandlung in Karlsruhe Preis
70 Pfg Jn demſelben Verlage erſchien Die Verantwort
lichkeit des Reichskanzler s von Dr Sauter Die
Entwicklung der deutſchen Geſchichte ſeit Bismarcks Entlaſſung legt
die Frage nahe ob nicht durch geeignete Regelung der Ver
antwortlichkeit der oberſten Reichsbeamten der Reichs
politik eine größere Stetigkeit verliehen das Vertrauen der Bun
desſtaaten geſtärkt und die Krone vor bedauerlichen Angriffen be
wahrt werden könnte Der Verfaſſer hat ſich die Aufgabe geſtellt
zu unterſuchen in welcher Weiſe die Verantwortlichkeit des Reichs
kanzlers eine mit den und dem Staatsintereſſe verein
barte Erweiterung erfahren könnte

OeſterreichUngarn
Wien 6 Dezember Telegramm Der König von Däne

mark hat geſtern abend über Berlin und Hamburg die Rückreiſe

nach Dänemark angetreten tWien 6 Dezember Telegramm Jn der ſtädtiſchen Verwal
tung in Kremſier nd Unterſchleife von bisber
700 000 Kronen entdeckt worden die dem ſtädtiſchen Kaſſierer
zur Laſt gelegt werden Die ſtädtiſchen Rechnungen waren ſeit
Jahren nicht revidiert worden

Wien 4 Dezember Abgeordnetenhaus Jn der heu
tigen Debatte über das Budgetproviſorium machte der Abgeordnete
Daszynski Sozialdemotrat den Miniſterpräſidenten verantwort
lich für die bisherige Arbeitsunfähigkeit des Hauſes er habe das
Parlament abſichtlich ausgeſchaltet um Ungarn ungehindert even
tuelle Zugeſtändniſſe machen zu können Weiter ſei an der parla
mentariſchen Miſere der nationale Chauvinismus der bürgerlichen
Parteien ſchuld Der Schutz der Auswanderer laſſe alles zu
wünſchen übrig es ſei heute die größte Erniedrigung ſich im Aus
lande als öſterreichiſcher Untertan zu bekennen Jn Deutſchland
habe man für die öſterreichiſchen Auswanderer polizeiliche Legiti
mationen eingeführt Niemand anderem gegenüber wage man etwas
Derartiges Nachdem ſodann der Abgeordnete Steinwender die
Staatsfinanzen einer ſcharfen Kritik unterzogen hatte wurde die
Verhandlung auf Donnerstag vertagt

Prag 4 Dezember Die Statthalterei von Böhmen löſte dentſchegiſchen Freidenkervarband Smetana wegen der
2 Proteſt gegen die in Ferrers abgehaltenen Verammlung auf und beſchlagnahmte ücher und Schriften ſowie das

große Vereinsvermögen bei Hausſuchungen die bei den führenden
Mitgliedern des Verbandes vorgenommen wurden

Budapeſt 4 Dezember Der Präſident des Abgeord
S a ſowie die beiden Vizepräſidenten begaben ſich
heute nach Wien ſie werden morgen vom König in Audienz
empfangen werden

Jtalien
Rom 6 Dezember Privattelegramm Sonnino hat den

Auftrag zur Kabinettsvildung erhalten
Rom 5 Dezember Der König hat heute nachmittag wiederum

Sonnino in Audienz empfangen
Frankreich

Paris 4 Dezember Miniſter des Aeußern Pichvn gab heute
ein Frühſtück zu Ehren der ausländiſchen Preſſevertreter

Tiflis 4 Dezember Geſtern abend gaben drei Terroriſten auf r Straße aus Mauſergewehren mehrere
Schüſſe auf Paſſanten ab Von Schutzleuten in eine Sack
gaſſe getrieben wurden ſie ſchließlich nach zweiſtündiger Verteidi
gung tödlich verwundet Sterbend geſtanden ſie ein in
pol verſchiedene Morde an Amtsperſonen begangen zu haben

Dezember

Spanien
is 6 Dezember Nach einer Meld wird die von dem

Gil Blas re Nachricht daß das Ohrenleiden desKömwnigs Alfons von Spanien ſich weſentlich verſchlimmert
abe und eine Operation erforderlich mache als übertrieben

eichnetiadrid 5 Dezember Nach Blättermeldungen ſoll die Rück

kehr von viertauſend Reſerviſten aus Melillader Heimat e worden ſein Epoca meldet daß die Re
gierung der Minengeſellſchaft des Rifs die Bitte um Wiederauf
nahme des Bergwerksbetriebes abgeſchlagen und ihr nurx geſtattet
hat den Bau der Mineneiſenbahn im Gebiet der Beni Jfru fort

zuführen 7adrid 5 Dezember Das Blatt A B C bringt aus amt
licher Quelle eine Beſtätigung der Nachricht über die Heim
berufung der Reſerviſten aus Marokko und bemerkt dazu daß
ſich deren Zahl insgeſamt auf 13000 belaufe

Portugal
Liſſabon 4 Dezember König Man uel iſt hier eingetroffen

Türkei
Konſtantinopel 4 Dezember Ein außerorden tlicher

Miniſterrat weichem der Chef des Generalſtabes beiwohnte
beriet über einen drohenden r türkiſcher Truppen
mit perſiſchen Jrregulären in der ſtrittigen türkiſch perſiſchen Zone
und beſchloß den türkiſchen Truppen zu befehlen nicht weiter vor
zurücken

Belgien
Brüſſel 5 Dezember Eine größere Anzahl politiſcher und aka

dige Perſönlichkeiten unter ihnen verſchiedene frühere
Miniſter veröffentlichen einen Proteſt gegen England
das trotz der vorgeſchiagenen Reformen immer noch gegen die
ſaliſhe Kongopolitik ungerechte Anklagen er

ebe
Dänemark

Kopenhagen 4 Dezember Prinzeſſin Waldemar vor
ſtorben iſt heute nachmittag an den Folgen von Jnfluenza ge
torben

Nr 22

Großbritannien
London 4 Dezember Auf Veranlaſſung der national demo

kratiſchen Liga hatte ſich heute nachmittag eine ſehr große
Menge auf dem Trafalgar Square d umgegen das Vorgehen der Lords in der Wiese
proteſtieren Von ſechs Tribünen wurden Reden t
wurde ſchließlich eine Reſolution angenommen in welcher das Vor
geben der Lords als Bruch der Verfaſſung und als ernſte Be

rohung der Freiheiten des Volkes verurteilt wird welche nurdurch die vollſtändige Abſchaffung des Vetorechts des Oberhauſes

gewahrt werden könnten
London 4 Dezember Mehrere verſchiedenen Parteien ange

örende Politiker unter ihnen die Lords Cromer und Balfonr of
Burleigh ſowie die Erzbiſchöfe von Weſtminſter und CEanterbury
haben einen Aufruf veröffentlicht in welchem ſie die Einführung
von Verhältniswahlen verlangen

Amerika
Bridgeport Ohio 6 Dezember Telegramm Geſtern haben
v elegentlich cines Ausſtandes ernſte Kämpfe zwiſchen

Ausſtändigen und Streikbrechern ſtattgefunden bei
denen mehrere Perſonen verwundet wurden Zur Unterdrückung
der Unruhen ſind 1500 Mann Miliz entſandt worden Die Be
hörden in Bridgeport haben das Kriegsrecht erklärt

Fortſchritte in Kanada
Angeſichts der Tatſache daß die mächtig ausgreifende vielfachſprunghafte und ſtürmiſche et heſntge ne Ver

einigten Staaten von Amerika nicht wenige Kreiſe dex Alten Welt
überraſcht unvorbereitet getroffen und daher im kommerziellen
Wettbewerb leicht überholt hat empfiehlt es die Fort
ſchritte des Handels und des Wohlſtandes in
lichkeit eines Zollkrieges Kanadas mit den Vereinigten Staaten
der eintreten könne wenn die bevorſtehenden han els politiſchen
de e ſcheitern ſollten und der Zuſchlag von 25 v H ge
gemäß dem Paynetarif in Kraft tritt hat ſich jetzt der kanadiſche Miniſter für Eiſenbahnen und Kanäle öffentlich dahin ausgeſprochen

daß Kanada einen ſolchen Kampf nicht zu fürchten habe weil es
in der Lage ſei ſi Sie des Unionsgebietes neue Markte zuerſchließen Zur ekräftigung dieſer Anſicht führte er die Außen
handelsziffern des ſauſenden Jahres an Danach belief ſich
der Wert des kanadiſchen Außenhandels in den Monaten April
September 1909 auf 1247,5 Millionen Mark oder rund 172 Mill
Mark mehr als in dem gleichen Zeitabſchnitt des Be Die
Bankguthaben per am 30 September d J die Höhe von
3160 Millionen Mark erreicht das iſt der doppelte Betrag des vor
zehn Jahren in Bankdepoſiten angeſammelten Kapitals Jn dem
leichen Zeitraume von zehn Jghren haben ſich die in den öffent
i Sparkaſſen überwieſenen en um über 2 Milli

arden Mark et Laſſen dieſe i ern auf eine fortgeſetzte
Hebung des allgemeinen Wohlſtandes ſchließen die um ſo höher zu

erſten Tagen nach ihrer Verlobung merkwürdig mißlaunig und
verdroſſen geweſen war und dann flogen ihre Gedanken wieder
zu der Szene heute morgen im Salon

Warum war Frau Lotti ſo verlegen geworden als ſie
Saſcha den Namen der ſchönen Exzellenz erwähnte

Sie ſelbſt hatte ihr die Erklärung in den Mund gelegt nach
der Frau Lotti dann ſo haſtig gegriffen hatte

Sie hatte beide Hände auf den Mund prefſen müſſen um nicht
laut aufzuſtöhnen in dieſer entſetzlichen immer wachſenden Angſt

Da kam der Diener mit der Meldung daß Graf Gülzow im
Salon auf ſie warte

Jch komme hatte ſie geſagt
Aber minutenlang noch ſtand ſie ſchweratmend auf der nämlichen

Stelle
Jn ſeinem ganzen Zauber ſtieg das Bild des Geliebten vor

ihr auf War es möglich daß er ſie hatte täuſchen können
Nein nein es war ja undenkbar unfaßlich wie hatte ſie auch
nur einen Augenblick etwas ſo Entſetzliches denken können

Gleich dem Lichte des jungen Tages das ſiegreich alle Schatten
pertreibt rauſchte der Strom ihrer heißen verklärenden Liebe
wieder über ſie hin alle troſtloſe Bitterkeit dieſer letzten Stunde
mit ſich führend

Jn ſeinen Augen wollte ſie leſen daß er nur ſie liebte ſie allein
Kein Wort des abſcheulichen Verdachtes ſollte über ihre Lippen
kommen Fliegenden Fußes eilte ſie nach dem Salon

Und dann kam es doch wieder über ſie das Schreckliche und
ſenkte ſich herab wie eine Eismauer die ſie trennte von dem Ge
liebten Sie hatte ſich beherrſchen wollen und nun verriet ſie
ſich doch

Ohne ein Wort zu ſagen führte Gülzow ſie nach einem der
Sophas aber er machte keinen Verſuch ſie an ſich zu ziehen ſah er
doch daß ſie in unwillkürlicher furchtſamer Scheu vor ihm zu
rückwich

Du verſtehſt Dich ſchlecht aufs Lügen und Verbergen mein
Kind, ſagte er mit einer äußeren Ruhe die im ſchärfſten Kontraſt
zu der ſtürmiſchen Bewegung ihres Jnneren ſtand

Saſcha fuhr erſchrocken zuſammen
Was meinſt Du fragte ſie ohne ihn anzuſehen
Jch meine, erwiderte er ernſt daß irgendentwas geſchehen

mir Laß dieſes Verſteckſpielen ſprich
Wahrheit wiſſen

Saſcha machte eine ängſtliche Gebärde der Abwehr
Nein nein ich glaube nichts davon ſtieß ſie aus
Dennoch will ich hören was die Dufour Dir geſagt hat

Zum erſten Male ſprach er ſtreng und gebieteriſch mit ihr
Sie zitterte unter ſeinem finſteren Blick dann plötzlich warf ſie
beide Arme um ſeinen Hals auf ihren ſüßen zu ihm emporgerich
teten Antlitz lag der Ausdruck einer namenloſen Angſt

Sage mir daß Du mich liebſt flehte ſie
Saſcha
Und ſage mir auch daß es nur Liebe nur allein Liebe war

die Dich dazu beſtimmte Dich mit mir zu verloben Habe Mit
leid mit mir ſage es mir Siehſt Du denn nicht daß ich ſterbe
vor Angſt

Er löſte ſanft ihre Arme von ſeinem Hals und während er
ihre bebenden Hände in den ſeinen hielt ſagte er feſt

Bei meiner Ehre ſchwöre ich Dir daß ich Dich von ganzer
Seele liebe und daß ich nur um Dich geworben habe weil ich mir
kein ſchöneres Glück denken konnte als das Dich mein zu nennen
Aber in Dir habe ich mich getäuſcht Saſcha Wie gering muß
Dein Vertrauen zu mir ſein wenn die lügneriſche Anklage einer
exzentriſchen Perſon genügte Deinen Glauben an meine Ehren
haftigkeit ſo ſehr zu erſchüttern

Verzeihe mir verzeihe mir
Saſcha flüſterte das beinahe unhörbar Sie kam ſich vor wie

eine ſchwere Verbrecherin ſie begriff nicht wie ſie es hatte wagen
können an ihm zu zweifeln

Sage mir alles gebot Gülzow
Saſcha gehorchte willenberaubt Jn abgebrochenen Sätzen

kaum der Worte mächtig ganz niedergedrückt von Scham und
Reue erzählte ſie ihm was ſie von der Kunſtreiterin gehört
hatte Sie wagte gar nicht ihm irgend etwas zu verſchweigen
gewiſſenhaft als lege ſie einem Prieſter ihre Beichte ab bekannte
ſie ihm alles Dann ſaß ſie regungslos ihr Urteil erwartend
ohne aufzuſehen

Saſcha hätte es nur ihrer Schuld angemeſſen gefunden wenn
Gülzow geſagt hätte Geh verlaß mich Du biſt meiner nicht
wert

Statt deſſen zog er ſie an ſich und küßte ihre tränenſchweren

Jch will die ganze

iſt da eine plötzliche Kluft aufgeriſſen hat zwiſchen Dir und

Mein armes geliebtes Kind, ſagte er zärtlich jetzt be
greife ich alles Du mußteſt ja irre an mir werden um ſo mehr
da die von der Du es erfuhrſt offenbar ſelbſt vollkommen über
zeugt iſt Jch hätte mir denken können welche Auslegung die Welt
meinem Handeln geben würde Jn der ſogenannten guten Geſell
ſchaft iſt man immer geneigt gerade das Schlechteſte für das Wahre
zu halten und überdies hatte ich nach dem was man von mir
wußte kaum ein anderes Urteil verdient Sieh mich nicht ſo ent
ſetzt an mein Lieb Jch hätte Dir ſo gern alles erſpart kein
Laut aus dieſer Vergangenheit die ich verabſcheute ſollte zu Dir
dringen An Deiner Seite wollte ich ein neues ſchöneres Leben
beginnen keinen Blick mehr wollte ich zurückwerfen nach dem
Abgrunde der hinter mir lag Nun hat man Dir die Binde von
den Augen geriſſen und ich muß Dir die ganze volle Wahrheit
ſagen damit kein Schatten des Mißtrauens gegen mich in Deiner
Seele zurückbleibt So höre denn Ja ich habe die ſchöne Exzel
lenz geliebt mit einer wilden tollen Leidenſchaft obwohl bereits
damals eine Ahnung mir ſagte daß ſie der Liebe eines ehrlichen
Mannes nicht wert ſei Jch rang mit den Feſſeln aber ich trug
ſie doch ich war der Sklave dieſer koketten Frau ſie regierte mich
mit ihren Launen Jch fühlte die Schmach dieſer Lage und fand
es doch ſchwer ja beinahe unmöglich ihr zu entrinnen Erſt die
Erkenntnis daß eiſige Herzloſigkeit in dieſer ſchönen Hülle wohnte
erſt dieſe Erkenntnis brach den Zauber Als ich um Dich warb
war meine Leidenſchaft längſt bis auf die letzte Spur erloſchen
Du glaubſt mir doch Saſcha

Sie nickte ſtumm und befangen ein Lächeln irrte um ihre Lip
pen aber über ihren ſchönen Augen lag es wie ein Schleier

Ja ſie glaubte an ſeine zärtliche Liebe aber das nahm ihr
nicht die Furcht vor dem Geſpenſt dieſer unſeligen Leidenſchaft die
ihn einſt ſo vollkommen beherrſcht hatte

Konnte eine ſolche Leidenſchaft denn erſterben Konnte ſie
das unerfahrene einfache Mädchen ihn jenes wunderbar ſchöne
Weib vergeſſen machen das er nach ſeinem eignen Geſtändnis
mit blinder Raſerei geliebt hatte

Jhre ganze glückliche Zukunft war dahin ein große Mutloſig
keit überkam ſie eine Empfindung als ringe ſie umſonſt gegen
etwas das ſie doch nie beſiegen konnte

Fortſetzung folgt
Augen und den lieblichen ſchmerzbebenden Mund

Kanada nicht aus dem Auge zu verlieren Anläßlich der Mög
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Aufführungen dieſes gigantiſchen Werkes in Halle waren

r 286 7 Dezember Seite 5Dienstag
bewerten iſt als die natürlichen Hilfsquellen des Landes zu
einem fehr geringen Teil entwickelt ſind und die ung
namentlich im Weſten des Dominion noch in den Anfängen ſteht

gibt die Nachricht von der geplanten Vereinigung der Dominionl pany mit der Dominion Jron an S tet Company ein
htenswertes Moment für die Beurteilung der großindu

riellen Entwicklung und Leiſtungsfähigkeit Die beiden
nehmungen die ſich bisher in ſcharfem Wettbewerb gegenüberſtanden und ſich nunmehr zur Bildung eines kanadiſchen Stahl

bandes vereinigen wollen repräſentieren ein Kapital von 132
ionen Mark Von dem geſchaffenen Konzern wird eine wei

tere Ausgeſtaltung der kanadiſchen r und Eiſenproduktion erwartet werden dürfen Solche Fakta und Per
ſpeltiven illuſtrjeren ſehr deutlich das kürzlich von der Free Preß
in Ottawa gebrauchte Wort daß Kanada längſt aus den Wickelnund Windeln heraus gewachſen iſt

Ching
Peking 5 Dezember Die dir R iden auswärtigen Geſandtſchaften ein Rundſchreiben in welchem

e die neuerliche Mitteilung Rußlands bezüglich der Rechte
tädte in der ruſſiſchen Eiſenbahnzone der Mandſchurei proteſtiert und erklärt das Vorgehen Rußlands ſei eine Verletzung

des Vertrages von Portsmouth und des ruſſiſch chineſiſchen Ueber
einkommens von Ken vom 10 Mai welches die Zuſtändigkeit
der betreffenden Behörden in den Eiſenbahnzonen feſtſehzt

Auftralien
Sidney 6 Dezember Telegramm Der Vorſitzende und der

Sekretäx des arbeiterverbandes ſowie ein anderer Führer
der ausſtändigen Arbeiter die unter der Beſchuldigung eine Ver

angezettelt zu haben verhaftet wurden ſind gegen
tellung einer Kaution wieder auf freien Fuß geſetzt

worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginaisgokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Dezember
Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural Diſſer

tationen Beiträge zur Landeskunde der Lüneburger Heide und
Die Frauengeſtalten der Beaumont Fletcherſchen Dramen

wurde den Herren Konrad Olb richt aus Lüneburg und Guſtav
Adolf Jacobi aus Weimar von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt pun Erlangung der juriſtiſchen Doktorwürde
wird Herr Karl Stadelmann aus raptfnr a M am Mitt
woch den 8 Dezember vormittags 114 Uhr in der Aula der Uni

t ſeine Jnaugural Diſſertation Der Jmpreſarioverrrag
nach bürgerlichem Recht zugleich mit den angehängten Theſen
öffentlich verteidigen

Perſonalien Der Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbau
e Georg Schul z bisher in Erfurt iſt in den Bezirk der
Eiſenbahndirektion Halle a S verſetzt worden Ernannt wor
den ſind der Bankier Paul Schauſeil zum Handelsrichter und
der Kaufmann Albert Ernſt zum ſtellvertretenden Handelsrichter
bei dem hieſigen Landgericht

Perſonalveränderungen Ober Poſtdirektionsbezirk Halle
Etatsmäßig angeſtellt als Poſtſekretär iſt der Poſtſekretär Wer
mer aus Halle in Zeitz Ernannt ſind zu a die Poſt

ijerung übermittelte

gehilfen Geißler und Heinrich Röder in Halle Kellner in
Teutſchenthal Wenſch in Ammendorf Radewell Pritzſche in Ober
röblingen am See Mülker in gen zum v rder Telegraphengehilfe Greulich in Halle Verſetzt ſind der
Ober Poſtpraktikant O A Wagner von Erfurt nac alle der
Dber Telegraphenaſſiſtent Stolle von Berlin nach Zeitz die Poſt
aſſiſtenten Max Richter von Wittenberg nach Halle Febrow
von Halle nach Jeſſen Spillner von Halle nach Dürrenberg
Z3ſhernitz von Halle nach Annaburg Geißler von Halle

Röder von Halle nach Teutſchen
thal Stein von nach Sangerhauſen Gerngroß vor Artern
nach Heldrungen Buſchbeck von Artern nach Laucha von Grün
hegen von Cölleda nach Heringen Hempel von Merſeburg nach
Lauchhammer Kothe von Roßla Zierau von Teutſchenthal und Al
fred Müller von Lützen nach Zeitz Theermann von Zahna nach

Singer von Naumburg Saale ge Hetiſtedt Käfer
von Teutſchenthal nach Laucha und Eckert von Zeitz nach Zörbig
Geſtorben ſind der Poſtinſpektor Schäfer in Zeitz der Ober Poſt

re a D Heyl und der Ober Poſtaſſiſtent a D Schuppe
in Halle

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden ſofort Halle Magiſtrat zwei Magiſtratsbureau
gehilfen 1200 bis 1900 Mk Gehalt 1 Januar Hoym Polizeiver
waltung Schutzmann 800 bis 900 Mk Gehalt freie Ausrüſtung
Nebeneinnahmen uſw ſofort zagen Militärbauamte tauſ gari 10 Bureaubote 3,25 Mk Tagegeld ſofort
Uebigau Magiſtrat Ealiggijergeon 850 bis 1000 Mk Se
Dienſtwohnung Kleidergeld und Nebeneinnahmen ſofort Bad
Orb Magiſtrat Stadtförſter 1400 bis 2000 Mk Gehalt 180 Mk
Wohnungs und Feuerungsgeld ſofort Kaſſel lönigliche General
kommiſſion mehrere Lohnſchreiber für Schreibmaſchinenarbeit
33 Pfa für Handſchrift 50 Pfg Schreiblohn für den Bogen
l Januar Lan e a Magiſtrat Nachtwächter vom 15 Oktober
bis 30 April 55 Mk im übrigen 45 Mk Monatsgehalt 1 Febr
Mühlhauſen Magiſtrat d feiwachty e ſſter 1500 bis 2400
Mark Gehalt 120 Mk Kleidergeld 10 Proz Sehalt
bungen und Entſchädigung für Halten eines Dienſtpferdes

ſofort Nordhauſen Magiſtrat Polizeiſergeant 1250 bis 2100 Mk
Gehalt 360 Mk Wohnunosgeld und 100 Mk Kleidergeld ferner
Nachtpolizeiſergeant 1100 bis 1400 Mk Gehalt 300 Mk Woh
nungs und 100 Mk Kleidergeld 1 April S n
Bürgermeiſteramt Polizeiſergeant 900 bis 1300 Mt Gehalt und
freie Ausrüſtung

Ein neuer Kriegshelm ſoll bei der Jnfanterie eingeführt wer
Er iſt aus einem grünen Stoff ähnlich dem bei der Ma

ſchinengewehr Abteilung gebräuchlichen gefertigt Auch bei dieſem
Helm iſt die vielangegriffene Spitze beibehalten wird aber im
Gefecht abgeſchraubt Sie und der übrige Beſchlag ſind matt bron
ziert könen alſo nicht mehr durch Blinken zum Verräter werden
Das Praktiſche aber an dem neuen Helm iſt daß die beiden Schie
nen vorn und hinten aufgeklappt werden können Bei der neuen
Kampfesweiſe wird faſt nur noch im Liegen d und dabei
führten die Schirme des alten Helms viel zu Unträglichkeiten in
dem ſie teils gegen das Gepäck ſchlugen teils den freien Ausblick der
Schützen hemmten Beim nunmehrigen Kriegshelm iſt das ver
mieden Dieſer neue Helm wird gegenwärtig den Regiments
kammern einer Anzahl Jnfanterie Regimenter zum Ausprobieren
überwieſen

Stadttheater Das vollſtändig ausverkaufte Haus bei der
dritten Aufführung der Neueinſtudierung von Goldmarks Königin
von Saba veranlaßt die Direktion das Werk bereits am Diens
tag wieder auf den Spielplan zu ſetzen Mittwoch wird nochmals
die zugkräftige Operette Die Förſterchriſtl e Donnerstag
um erſten Male Aſchenbrödel Weihnachts Kindermärchen Jn
orbereitung Der fidele Bauer für Sonntag den 12 d M

Die nächſte all ävren findet am Sonnabend nachmittag
3 Uhr ſtatt und zwar wird wie im Vorjahre die Märchenoper
Hänſel und Gretel gegeben

Neues Theater Dienstag wird F A Veyerleins Zapfen
ſtreg wiederholt Mittwoch gelangt bei kleinen Preiſen neu ein
tudiert Hermann Sudermanns Johannisfener zur Aufführung

Ein muſikaliſches Ereignis erſten r ſteht rein den Kaiſerſälen bevor Generalmuſikdirektor Felix Mottl
der Münchener Meiſterdirigent leitet wieder ein großes Sym
phonie Konzert in welchem u a Bſethovens Neunte Symphnie mit Schiußchor zur Aufführung gelangt Die r

tets
ausvperkauft es empfiehlt ſich daher et ar lung von Kar
ten in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan

Der letzte der Vorträge zum Beſten des Erholungsheims
Weidenplan 20 findet am Mittwoch den 8 Dezember nachmittags

den

5 Uhr ſtatt Herr Profeſſor Dr O Kern wird über die Aus

GeneralAnzeiger
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des Gehaltes als 9

Magneſig am Maeander ſprechen denenunter d e dert de herühnten Entdeders
des pergameniſchen Altars von Anfang bis zu Ende 1890 93 teil

genommen hat ſodaß er aus eigener Anſchauung erzählen kann
Lichtbhilder werden den Vortrag begleiten

Zwangsinnung für das Tiſchlerhandwerk Der Magiſtratsaſſeſſor Köcher iſt zum Kommiſſar des Kiegierungébraſibenten

zur Herbeiführung des Verfahrens wegen der von einer Reihe be
teiligter Tiſchlermeiſter beantragten Errichtung einer Zwangs
innung für das Tiſchler Handwerk in den Gemeindebezirken per
a Saale und Gutenberg Merkwitz b Wallwitz Schönnewitz b
Ammendorf Beeſen Beiderſee Böllberg Brachſtedt Brachwitz
Braſchwitz Bruckdorf Büſchdorf Burg i Burg b Caneng
Dammendorf Diemitz Dieskau Dohis Dölau Döllnitz Gröbers
Großkugel Hohenturm Lettin Lieskau Lochau Mötzlich Nauen
dorf Niemberg Nietleben Oppin Oſendorf Osmünde Plößnitz
Rabatz Radewell Reidebeurg Schiepzig Seeben Sennewigter Teicha Tornau Wallwiv Wörmlitz Zöberitz Zſcherben
beſtellt worden

Der Theater Verein Dentſche Bühne veranſtaltet am 8 De
zember in den Thaliag Feſtſälen wie jedes Jahr eine Wohltätig
keitsvorſtellung zum Beſten armer kranker Kinder in der Königl
chirurgiſchen Klinik

Der Verein ehem 67er hält Mittwoch den 8 d abends
82 Uhr in Bauers Brauerei Ausſchank ſeine Monatsverſamm
lung ab Jn dieſer Verſammlung werden die Programme zu der
am 19 Dezember ſtattfindende Weihnachtsbeſcherung ausgegeben
Beſprechung über die im nächſten Jahre ſtattfindende Regiments
Feier Ehemalige 67er ſind willkommen

Verein gegen Armennot und Bettelei Die Generalverſamm
lung findet am Donnerstag den 9 Dezember abends 8 Uhr im
Evangeliſchen Vereinshaus ſtatt

Brigadeverein ehemal Kameraden der Jnfanterie Regimenter
Nr 26 und 66 zu Halle a Saale und Umgegend Die onats
verſammlung findet Donnerstag den 9 Dezember abends 9 Uhr
im Vereinslokal Franziskanerhalle Kuhgaſſe 1 ſtatt Ehemaligeh r der Regimenter die dem Verein noch fernſtehen ſind
willkommen

Der Halleſche GeflügelzüchterVerein hält am Mittwoch den
8 Dezember im Wintergarten ſeinen Vereinsabend ab Auf der
Tagesordnung ſtehen folgende Punkte Berichterſtattung über die
Ausſtellungen in Magdeburg Chemnitz Schönebeck Oſchersleben
Eilenburg Aſchersleben und Lodz Rußland Schauſtellung von
Reiſebrieftauben etc Verſteigerung eines ſchwarzen Jtaliener
hahnes Gäſte ſind willkommen

Patentiert wurde Herrn Zivil Jngenieur Karl Schmitt
Maybachſtraße 3 ein Luftgaserzeuger bei dem die Zuführung der
Luft und des Kohlenwaſſerſtoffes unmittelbar durch die ſenkrechte
Bewegung der Sammelglocke ohne Zwiſchenübertragung erfolgt
und die Regulierbarkeit der r durch eine einfache Spindel
drehung Das Luftgas iſt ein Beleuchtungsmittel das auf dem
Lande weite Anwendung bereits gefunden hat

Selbſtmord Ein in der Ludwigſtraße wohnhafter Schloſſer
kat ſich in ſeiner Wohnung erſchoſſen Das Motiv iſt noch unbe
annt

Diebſtähle Jn der Nacht zum Sonnabend ſind 7 Meter
DTreibriemen von der Mühlwelle der Stadtmühle abgeſchnitten
und Fitehlen worden Die Spitzbuben ſind übergeſtiegen oder
mittels Kahns vom Mühlgraben aus in die Mühle gelangt Von
einem auf dem Marktplatze haltenden Rollwagen ſind am Sonn
abend nachmittag 20 Pfund Riegelſeife mit dem Stempel Oranien
burger Kernſeife Ia geſtohlen worden

Erwiſchter Fragenränber Jn der Gr Ulrichſtraße wurde
am Sonnabend einer Dame eine m mit dem Portemonnaie
entriſſen in dem ſich etwa 4 Mk befanden Jn dieſem Falle ent
kam der Räuber Als dieſer aber einer anderen Dame ebenfalls
die Handtaſche entreißen wollte hielt die Frau feſt und zwei
Männer die den frechen Räuber verfolgten holten ihn ein und
übergaben ihn der Polizei

Ein amerikaniſcher Stellenvermittelungsſchwindler Jn ver
ſchiedenen deutſchen Zeitungen ſind jüngſt ſehr verlockende Ange
bote für H veröffentlicht worden die in Amerika
eine Stellung annehmen wollen Wer ſich darauf hin meldete
bekam ein hektographiertes Rundſchreiben des Geſchäftsführers
eines Vereins deutſcher Handlungsgehilfen in Newyork Unter
den verlockendſten re r nen wird darin dem ſich anbietenden
Se muwg aefe nahe gelegt 10 Mark Eintrittsgeld an den

errn Geſchäftsführer zu ſchicken Wie uns der Deutſchnationale
HandlungsgehilfenVerband mitteilt handelt es ſich hier um einen
anz gewöhnlichen Stellenſchwindel der Deckname eines Vereinseutſcher Handlungsgehilfen iſt nur gewählt um möglichſt viele ins

Garn zu locken Wer die verlangten 10 Mark nach Newvork ſchickt
verliert ſie beſtimmt Wir warnen darum alle Handlungsgehiffen
ſich auf irgend welche Verſprechungen des Herrn Theodor Weiß
Newyork 556 82 Street einzulaſſen

Revolverſchießerei Bei der Heimkehr von der Arbeitsſtätte
ſpielten junge Leute auf der Straße von Halle nach Nietleben mit
einem geladenen Revolper wobei ſich die Waffe entlud Dem
Schloſſer K aus Nietleben drang die Kugel in die Wade aus der
ſie durch ärztlichen Eingriff entfernt werden mußte

Auf der Straße erkrankt Ein zugereiſter Handwerksburſche
wurde am Sonnabend in der Gr Klausſtraße beſinnungslos auf
efunden Er litt an epileptiſchen Anfällen Da eine Beſſerung

ſeines Zuſtandes nicht eintrat wurde er mittels des Krankenwagens
der med Klinik zugeführt

Ein Bettler wurde am Sonnabend feſtgenommen welcher in
dem Grundſtück Lerchenfeldſtraße 12 verſucht hatte mit einem
Dietrich die Korridortüren zu öffnen

Jn angetrunkenem Zuſtande hat ſich der Arbeiter Hermann
Th in der Nacht zum Sonntag im Grundſtück Gr Steinſtraße 76
durch Hinfallen auf den Fußboden eine ſtarke Verletzung am Naſen
ein zugezogen Dem Th wurde auf der Wache des 6 Polizei

Reviers ein Notverband angelegt Darauf mußte er ſich in die
Klinik begeben

Tödlich verunglückt Geſtern wurde der 5jährige Sohn Auguſt
des Schloſſers Otto Schnabel vor dem Grundſtück Torſtr 58
von einem Motorwagen der Stadtbahn überfahren Das Kind
welches dicht vor dem Wagen die Straße überſchreiten wollte kam
zu Fall wurde von dem Wagen erfaßt und erlitt derartig ſchwere
Verletzungen daß es kurz nach ſeiner Einlieferung in das St
Eliſabeth Krankenhaus verſtarb Dem Wagenführer iſt eine
Schuld an dem Unglück nicht zuzuſchreiben

Hochwaſſer Die Saale iſt aus ihren Ufern getreten Das
Waſſer hat den Promenadenweg am Amtsgarten überſchwemmt
und iſt derſelbe infolgedeſſen nicht paſſierbar

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Felegramme und letzte Nachrichten
Der Berliner Mord

Berlin 6 Dezember L N Ueber die Auffin dung A
einer weiblichen Leiche im Kanal vergl Kl Chronik
wird näher berichtet Sonntag vormittag bemerkten Schiffer die
zwiſchen der Schilling und der Michaelisbrücke vor Anker lagen
einen menſchlichen Körper im Waſſer dahin ſchwimmen
Die Schiffer bargen den Leichnam und machten ſofort bei der
Polizei Anzeige Es handelt ſich um eine total zerſtümmelte
weibliche Leiche von der nur noch der Oberkörper vorhanden
war Arme Beine Unterleib und Kopf fehlten Sogar die Brüſte
waren herausgeſchnitten Die Trennungsſtellen waren durchweg
ſo ſcharf gekennzeichnet daß die Vermutung der Leichnam könnte
eventl von Dampferſchrauben ſo zerſtückelt worden ſein von vorn
herein von der Hand zu weiſen iſt Die Kriminalpolizei nimmt an
daß hier ein ſchweres Verbrechen aller Wahrſcheinlichkeit
nach Luſtmord vorliege Die Gliedmaßen ſind das zeigt der Be

für Halle und den Saalkreis
fund mit einem ſcharſen Jnſtrument vom Körper abgetrennt wor
den was nur durch Menſchenhand geſchehen ſein kann Der neue

Polizeipräſident von Berlin Herr von Jagow ließ noch im
Laufe des Sonntags einen Anſchlag veröffentlichen demzufolge auf
die Ermittlung des oder der Täter 3000 Mark Belohnung ausge
ſetzt werden Eine eingehende Abſuchung der Spree in der Um
gebung der Fundſtelle förderte weitere Leichenteile nicht zutage
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß von Schiffern die von der Sache
Kenntnis erhalten noch fehlende Körperteile entdeckt und geborgen
werden Möglich iſt auch daß die Leiche von auswärts ange
ſchwemmt worden iſt

Man ſteht in dieſer Mordangelegenheit vor einem der ab
ſcheulichſten Verbrechen die überhaupt begangen worden
ſind Der Körper iſt in Taillenhöhe durchgeſchnitten das Rück
grat iſt ſcharf durchgetrennt worden Ein Längsſchnitt zieht ſich
durch die ganze Bruſt Der Kopf iſt fingerbreit von dem Nacken
abgetrennt worden Der Rücken weiſt im Taillenſchnitt Spuren
eines wiederholten Anſetzens des Meſſers an die Fleiſchteile auf
Aehnlich iſt der Halsſchnitt Der rechte Arm iſt roh herausge
ſchnitten Der Rumpf war als ihn die Schiffer aus der Spree
herausfiſchten mit Bindfäden wie ein Paket verſchnürt Die
Kriminalpolizei hat auch im Laufe des Nachmittags und abends
Polizeihunde angeſetzt Man hat die Spree hinauf und hin
unter abgeſucht ohne bis jetzt die geringſte Spur zu finden

Oppeln 6 Dezember W Geſtern hat hier im Adalbert
Hoſpital ein Kranker eine Schweſter erwürgt

Gotha 6 Dezember W Auf dem hieſigen Oſtbahnhof
wurde der Eiſenbahnſchaffner Jahn überfahren
und ſofort getötet

Cuxhaven 6 Dezember W Ein ſchwerer Zu
ſammenſtoß ereignete ſich in der vergangenen Nacht beim
fünften Feuerſchiff zwiſchen dem ankommenden Hamburger
Dampfer Helene Blumenfeld und dem ausgehenden leeren
däniſchen Dampfer Niobe Die Helene Blumenfeld ging mit
ſchweren Beſchädigungen an der Steuerbordſeite nach Hamburg
weiter Die Niobe wurde im ſinkenden Zuſtande von der Be
ſatzung verlaſſen z

London 5 Dezember W Bei den verſchiedenen
Schiffsunfällen die durch die Stürme in den engliſchen
Gewäſſern verurſacht wurden ſind nach den bisherigen Feſt
ſtellungen im ganzen 75 Menſchen ums Leben gekommen

London 6 Dezember W Wie die Daily News
melden entrichteten faſt alle Kaufleute die am Sonnabend
Tabak aus dem Zollamt abholten nur die nach dem früheren
Budget vorgeſehenen Zölle Ungeheure Mengen von Rum wurden
auf ähnliche Weiſe ausgeliefert Die Kaufleute ſchicken ſich an
große Quantitäten Tee einzubringen ohne irgend welchen Zoll zu
zahlen

Paris 6 Dezember W Der Eclair will wiſſen daß
das Kriegsminiſterium auf Grund der ſeit mehreren Mo
naten mit verſchiedenen Flugmaſchinen unternommenen
Verſuche zu folgender Schlußfolgerung gelangt ſei Die Aeroplane
können nunmehr als Angriffswaffe angeſehen werden und
geſtatten Geſchoſſe zu ſchleudern Sie werden in künftigen Kriegen
die Rolle der Schnellkanonen mitſpielen und die feindlichen

will ferner wiſſen daß der Kriegsminiſter die in der Kammer und
im Senat an ihn gerichteten Anfragen in dieſem Sinne beant
worten werde Ferner heißt es daß der Geniehauptmann Lucas
Gerardille ein Schüler Wilbur Wrights dazu auserſehen ſei die
Genieoffiziere in der Aviatik auszubilden

Paris 6 Dezember W Die Juwelen des Exſul
tans Abdul Aſis gelangten heute zur Verſteigerung Sie
wurden vor einigen Jahren in einem hieſigen Leihamte für
1 200 000 Fr verſetzt Die Auktionsleiter rechnen auf einen Er

lös von mindeſtens 83 Millionen Fr ſodaß nach Ab
zug der Koſten für Abdul Aſis noch ungefähr 12 Millionen ver
bleiben würden

Paris 6 Dezember W Jn Caſtelneudary Dep Aude
wurden infolge der Strafanzeige des Finanzminiſters ein gewiſſer
Baudigne ſein Sohn und deſſen Geliebte verhaftet die für
mehrere Millionen Rententitres gefälſcht und
einen Teil in Umlauf geſetzt haben ſollen Die Polizei beſchlag
nahmte in einem Hotel in Toulouſe zwei Söäcke mit falſchen Wert
papieren

Melilla 6 Dezember W Ein Streifzug dreier
ſpaniſcher Truppenabteilungen durch das an die vor
gerückten ſpaniſchen Stellungen grenzende marokkaniſche Gebiet
iſt ohne Zwiſchenfall verlaufen Die Bewohner von Elbi machten
ſich erbötig gemeinſam mit den Spaniern gegen die feindlichen
Streitkräfte zu kämpfen Mehrere Stämme der Beni Ben Jfru
haben ſich unterworfen

Reiben Bürsten s ist vorbei
Der Waschtag wird zur Splelerei

020onmnit
das moderne Wasehmittel

D R P
PfaffNähmaſchine Bei keinem Artjkel iſt das Verlangen

nach Billigkeit ſo unangebracht wie bei der Nähmaſchine denn ein
eringwertiges Erzeugnis das häufig Reparaturen erfordert
ommt im Gebrauch ſehr teuer zu ſtehen und verurſacht unliebſame

Arbeitsſtörungen Wer in der Nähmaſchine eine ſtets zuverläſſig
rbeitsgehilfin ſucht wähle ein r Fabrikat wie es die
faff Nähmaſchine anerkanntermaßen iſt Die Pfaffſche Fabri
etrachtet es als Ehrenſache für die Güte und Leiſtungsfähigkei
rer Erzeugniſſe in jeder Hinſi t einzuſtehen Dieſem Umſ and

iſt es auch zu verdanken daß die Pfaff Nähmaſchine ihren Sieges
ug durch alle ändex halten konnte und allgemein beliebt iſt

aff Nähmaſchinen ſind in dem als ſolide bekannten
Nähmaſchinen Geſchäft von H Schö ning hier zu haben

Vorausſichtliches Wetter am 7 Dezember
Veränderliche Bewölkung mild zeitweiſe Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 7 Dezember
Unruhiges wolkiges mildes Wetter mit Niederſchlägen

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heu
Nummer liegt ein Proſpekt betr Brockhaus Konverſations

Ausgabe 1908Sekehe a ei auf welchen wir unſere beſonder

Reihen mit Mord und paniſchen Schrecken bedrohen Das Blatt S
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UAationale Wähler der II r
Schon rühmt ſich die Sozialdemokratie übermütig gemacht durch die Reichstagserſatzwahl des bevorſtehen

den Sieges

Mitbürger Vollt ihr wirklich an einem Siege der Sozialdemokratie mitlrchuldig werden
Das wäre Verrat an unſerer Stadt Halle Drum tue jeder nationale Bürger ſeine Pflicht

Keiner darf bei der Wahl fehlen Auf jede Stimme kommt es an
Nur wenn alle bürgerlichen Wähler ihr Wahlrecht ausüben wird es möglich ſein eine gründliche Niederlage der

Sozialdemokratie herbeizuführen

So üst das Wahlrecht eine Wahlpflicht für ſeden der sein Halle Iſebt
Keine Verärgerung und Keine Lässiglaeit

Wer noch nicht gewählt gebe un verſäumt für die Kandidaten der vereinigten bürgerlichen Parteien ſeine
Stimme ab

Dann iſt der Sieg uns ſicher
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